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23. Januar 2009 Nummer 04

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

3. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Gewerbeverein lud zum 6. Neujahrsempfang ein

Am 14. Januar 2009 fand der 6. Neujahrsempfang des Gewerbevereins 
Rödertal und Umgebung e.V. im Ratskeller des Gemeindeamts Bretnig-
Hauswalde statt. Etwa 60 Gewerbetreibende und Unternehmer waren 
dieser Einladung gefolgt. Herr Titze, der Vorsitzende des Gewerbever-
eins, begrüßte alle anwesenden Gäste, darunter den Ministerpräsident 
a.D. Herrn Prof. Milbradt, den Beigeordneten des Landratsamtes Herrn 
Domschke in Vertretung für Landrat Herrn Harig, die Bürgermeisterin der 
Stadt Großröhrsdorf Frau K. Ternes, die Bürgermeisterin der Gemeinde 
Bretnig-Hauswalde Frau K. Prescher und die Ortsvorsteherin von Klein-
röhrsdorf Frau H. Helaß. 

Herr Titze blickte kurz auf die Erfolge des Gewerbevereins im vergange-
nen Jahr zurück. Neben der Ausrichtung des jährlichen Neujahrstreffens 
organisierte der Verein im April 2008 den 4. Tanz in den Frühling. Alle 
135 Gäste erlebten einen schönen Abend bei Spaß, Musik und Tanz. 
Die größte Aufgabe des Jahres 2008 war für den Gewerbeverein die 
Vorbereitung und Organisation der Gewerbeschau. Mit ca. 120 Ausstel-
lern aus dem Rödertal und einem bunten Rahmenprogramm, wie z.B. 
Handwerkerstraße und Vereinspräsentationen war es eine gelungene 
Veranstaltung. Diese spiegelte sich auch in der Besucherzahl von ca. 
5.000 Gästen wider.  Als der Sommer dann zur Neige ging, rüstete sich 
der Verein zur Herbstwanderung. 54 Teilnehmer trafen sich am 21.09.08 
zur Wanderung unter dem Thema Jagd und Wald. Am 28. September 
fand der Tag der Vereine anlässlich der Bretniger Kirmes statt. Auch 
dieser wurde durch den Gewerbeverein unter anderem mit Erntekronen-
klettern, Galgenkegeln und dem Entenrennen unterstützt.  Diese vielen 
Aktivitäten wären ohne die Unterstützung der Verwaltungen nicht möglich 
gewesen. Für diese gute Zusammenarbeit bedankte sich Herr Titze bei 
den Bürgermeisterinnen.
Zuletzt verwies Herr Titze darauf, dass neue Mitglieder im Gewerbeverein 
stets willkommen sind und wünschte allen Gästen einen schönen Abend 
und angenehme Gespräche.
Bürgermeisterin K. Ternes dankte dem Gewerbeverein für die Einladung 
und die aktive Arbeit bei der Mitwirkung der Entwicklung des Rödertals. 
Sie charakterisiert den Gewerbeverein als einen beständigen und zuver-
lässigen Partner im Rödertal, welcher unter anderem aktiv bei kulturellen 
Höhepunkten mitwirkt. Insbesondere durch die Herausforderung im Juni 
2008, die Gewerbeschau zu organisieren, konnte wieder einmal die Wirt-
schaftskraft des Rödertals anschaulich dargestellt werden. 

Herr Prof. Milbradt, Herr A. Titze, Vorsitzender des Gewerbevereins, Beigeordneter 
des Landratsamtes Herr Domschke, Bürgermeisterin Frau K. Ternes, Bürgermeisterin 
Frau K. Prescher

Rege Gespräche unter den Gästen

Gewerbetreibende und Gäste des Neujahrsempfangs

Frau Ternes betonte, dass sich die Unternehmen im Rödertal gut entwickelt 
haben und das Rödertal ein Wirtschaftsstandort ist, von dem mit Achtung 
und Anerkennung gesprochen wird. Es gilt nun den Standort weiter auszu-
bauen und zu festigen. So ist zum Beispiel auch für das Jahr 2009 aufgrund 
der positiven Resonanz wieder ein Firmeninfotreffen geplant. 
Auch Frau K. Prescher, Bürgermeisterin der Gemeinde Bretnig-Hauswal-
de, dankte dem Gewerbeverein für seine vielfältigen Aktivitäten. Sie wies 
dabei mit Freude u.a. auf die gewachsene Zusammenarbeit und gute 
Entwicklung des Miteinanders vieler Vereine und Gewerbetreibender in 
der Region hin. Gleichfalls dankte sie dem Gewerbeverein für die vielfältige 
Unterstützung zum Beispiel während der Bretniger Kirmes.
Auch Herr Prof. Milbradt verband seine Neujahrsgrüße mit herzlichem 
Dank, mit Zuversicht und großem Vertrauen in weitere Erfolge des Gewer-
bevereins bei der Mitwirkung der Entwicklung des Rödertals.  Diese wird 
nun durch das Schulzentrum aus Sporhalle, Mittelschule und Gymnasium, 
welches am Standort des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums entsteht, 
fortgesetzt. Herr Prof. Milbradt überreichte außerdem der Bürgermeis-
terin Frau K. Ternes den Förderbescheid der Sächsischen Aufbaubank 
zum weiteren Ausbau der Kulturfabrik. Damit ist die Finanzierung des 
endgültigen Ausbaus der Kulturfabrik bis zum Jahr 2011 in Höhe von 
1,1 Mio. Euro gesichert. Abschließend wünschte Herr Prof. Milbradt allen 
Gewerbetreibenden und Unternehmern in Zeiten der Wirtschaftskrise, 
Chancen zu erkennen und diese erfolgreich zu nutzen. 

Viele Gewerbetreibende nutzten den Neujahrsempfang zum zwanglo-
sen Informations- und Gedankenaustausch über aktuelle Themen der 
Region. 
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 24.01. Mohren-Apo. Hauptstr. 4, Radeberg 03528-445835
 25.01. Löwen-Apo. Badstraße 17, Radeberg 03528-442228
 26.01. Elefanten-Apo. Mühlstraße 1, Großröhrsdorf 035952-58915
 27.01. VITAL-Apo. Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla     035205-59915
 28.01. Stadt-Apotheke W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
 29.01. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla      035205-54236
 30.01. Arnoldis-Apo. Niederstraße 14, Arnsdorf 035200-256-0

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

 Telefon (03 59 52) 5 83 09
 Fax (03 59 52) 5 68 87
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de 

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

24.01. 8 -  11 Uhr Frau DS Frenzel (03 59 52) 3 23 88
25.01. 9 -  11 Uhr Bischofswerdaer Str. 103, Großröhrsdorf  

Dienstbereitschaft der Zahnärzte•	Stadtbibliothek	Großröhrsdorf	   4 86 41
Montag 9.30 - 12.00 Uhr u.  12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u.  12.30 - 18.00 Uhr
Freitag    12.30 - 14.30 Uhr

•	Gemeindebücherei	Bretnig-Hauswalde	   2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Str. 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•	Technisches	Museum,	Schulstraße 2,   4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•	Heimatmuseum,	Mühlstraße 5,     01 72/5 28 97 52 
  Fax: 03 59 52/4 61 53

geöffnet vom Mai bis Ende Oktober
jeder 1. Sonntag im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
 Sonderführungen für Gruppen ab 5 Personen nach telefonischer 
Absprache an Werktagen, sonstigen Wochenenden auch abends.

•	Kinder-	und	Jugendhaus,	Schulstr. 2,   5 80 94/95
Dienstag - Freitag   14.00 - 18.00 Uhr

•	Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32 		283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr

•	Kulturhaus	Großröhrsdorf	  4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•	Polizeiposten	Großröhrsdorf	(Maschinenstr. 1)   38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Ra-
deberg (siehe unten) benachrichtigen.

•	Polizeirevier	Radeberg	   (0 35 28) 4 38 40
•	Sozialstation	Großröhrsdorf	   3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•	IKK	Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf
		Stadtverwaltung	Großröhrsdorf,	Rathausplatz 1,	                        283-0
																																																																		www.grossroehrsdorf.de

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk)  01 72-7 97 71 55

		Vermittlung/Zentrale	 (03	59	52)	283-0
 Fax 283-50
 Sekr. des Bürgermeisters 283-32
 Allg. Verw./Hauptamt 283-31
 Meldestelle 283-44
 Stadtkasse 283-12
 Steuern 283-39
 Kämmerei 283-29
 Standesamt 283-27
 Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
 Liegenschaften 283-28
 EB Wohnungswirtschaft
 Fin. Verwaltung 283-23
 Techn. Verwaltung 282-71
 EB Abwasserbeseitigung 283-22
 EB Massenei-Bad Verwaltung 283-35
 Kultur, Sport, Schulen, Soziales 283-34

		Stadtbauamt,	Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus)	 282-60
 Fax 282-61
 Bauhof 282-70
 Friedhofsverwaltung 282-80

 Massenei-Bad 3 29 25
 Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
 Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrsdorf, 
Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. 
Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230; Druck: 
Stadtdruckerei Großröhrsdorf; 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, 
Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am Klinkenplatz 9, 01900 
Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich 
für Produktion und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss: Montag 14.00 Uhr. Für 
Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des Werbe-
studios M&K. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Sonnabendsprechstunde Arzt
24.01. 8 - 11 Uhr Frau Dr. Lösel (03 59 52) 4 82 88 
     Melanchthonstraße 16, Großröhrsdorf 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

 23.01. - 30.01. Herr DVM Gläßer, Weißig
    Tel. (03 51) 2 68 08 08 oder 01 72/9 71 72 78

    Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
    Tel. (03 52 05) 7 33 88

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägigTierärztlicher Bereitschaftsdienst
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Bekanntmachung	einer	Sitzung

Die 44. Sitzung des Technischen Ausschusses findet am

  Montag, dem 2. Februar 2009, 19.00 Uhr,
  im Stadtbauamt, Adolphstraße 18, 
statt.

Tagesordnung:
1. Beratung und Beschlussfassungen zu Stellungnahmen zu vorlie- 
 genden Bauanträgen zu Fällanträgen sowie zu Vergaben
2. Vorberatung zur Aufstellung einer Außenbereichssatzung an der  
 Radeberger Straße „Vor der Bahnbrücke“
3. Vorberatung zur öffentlichen Auslegung des Entwurfes einer  
 Außenbereichssatzung an der Radeberger Straße „Vor der Bahn- 
 brücke“ 
4. Verschiedenes / Anfragen 

Ternes
Bürgermeisterin

„4.	Woche	der	offenen	Unternehmen	Sachsen“
vom	9.	bis	14.	März	2009

Aufruf	an	Unternehmen,	Behörden	und	Einrichtungen!

Die „Woche der offenen Unternehmen Sachsen“ bietet Ihnen die Mög-
lichkeiten:
•	den	Mitarbeiternachwuchs	in	der	Region	kennen	zu	lernen
•	Ihr	Unternehmen	zu	präsentieren
•	Berufe,	Ausbildungsmöglichkeiten	und	Tätigkeitsprofile	vorzustellen
•	Verantwortung	für	den	Standort	zu	zeigen
•	die	Aktion	für	Ihre	Öffentlichkeitsarbeit	zu	nutzen

Geben Sie den interessierten Schülerinnen und Schülern der Region, 
vor allem der Rödertaler Mittelschule und des Ferdinand-Sauerbruch-
Gymnasiums die Gelegenheit, sich selbst bei Ihnen über die Berufsvor-
stellungen und Wünsche sowie insbesondere über die Erwartungen, 
die Sie an die Jugendlichen stellen, umfassender zu informieren und 
zugleich Arbeitsabläufe und das jeweilige Tätigkeitsprofil vor Ort kennen 
zu lernen.
Bei der Woche der offenen Unternehmen geht es nicht um den Besuch 
ganzer Schulklassen, sondern vor allem um persönliche Gespräche mit 
den Jugendlichen. Durch die Veranschaulichung von unternehmensre-
levanten Arbeitsprozessen sollen die zukünftigen Mitarbeiter gewonnen 
werden. Nutzen Sie als Unternehmen diese Möglichkeit, geeignete Aus-
zubildende und zukünftige Fachkräfte zu gewinnen.

Weiterführende Informationen, beispielsweise ein Infoblatt und einen 
Leitfaden für Unternehmen finden Sie im Internet unter:

www.schau-rein-sachsen.de

Dort können Sie Ihr Unternehmen und Ihre Veranstaltung anmelden. Sie 
können sich jedoch auch direkt an das Wirtschaftsforum Sächsische 
Elbland e.V., Herr Ulrich Wagner, Tel.: 0 35 21-73 37 99 oder E-Mail: 
wfse@wfse.de wenden.

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet 
am Mittwoch,	dem	28.	Januar	2009,	19.30	Uhr in Körners Gaststätte 
statt. 
S. Körner

Information	für	Einrichtungen	und	Vereine

Azubi-Projekt	gestaltet	kostenlos	ihre	Homepage!

Zur Gewährleistung einer praxisnahen Ausbildung sucht der Förder-
verein für regionale Entwicklung e.V. Partner, die kostenfrei eine eigene 
Homepage erstellen bzw. überarbeiten lassen möchten. Es fallen für 
die Programmierung und Administration keine Kosten oder Folgekosten 
an. Lediglich eine Domainadresse und den entsprechenden Speicher-
platz muss der Interessent bereitstellen. Die weitere Betreuung wird bis 
mindestens 2017 gewährleistet. Mitmachen können u.a. Schulen, Kitas, 
Museen, Bibliotheken, Feuerwehren, Jugendeinrichtungen und andere 
Einrichtungen, und Vereine. Weitere Informationen, wie z.B. Projektablauf 
sowie Referenzen zu diesem Projekt finden Sie im Internet unter www.
azubi-projekte.de. 
Sie können sich aber auch gern direkt an den Förderverein für regionale 
Entwicklung e.V. unter Tel.: 03 31/2 00 28 72 wenden.

www.bretnig-hauswalde.de
www.grossroehrsdorf.de

Herrn Rudolf Röntzsch am 24.01. zum 84. Geburtstag
Herrn Herbert Fligge am  25.01. zum 70. Geburtstag
Frau Irmgard Frömmel  am 26.01. zum 85. Geburtstag
Frau Lucie Schwabe am 26.01. zum 85. Geburtstag
Frau Herta Haufe am 27.01. zum 87. Geburtstag
Frau Marianne Hörnig am 27.01. zum 82. Geburtstag
Frau Sieglinde Philipp am  27.01. zum 79. Geburtstag
Herrn Walter Bähnsch am 28.01. zum 75. Geburtstag
Herrn Kurt Weber am 29.01. zum 82. Geburtstag
Frau Isolde Rammer am 29.01. zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Herrn Franz Rose am 24.01. zum 79. Geburtstag
Frau Marianne Schurig am 25.01. zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Nitzsche am 25.01. zum 74. Geburtstag
Frau Dorothea Strehle am 25.01. zum 82. Geburtstag
Frau Christa Kowallow  am 25.01. zum 76. Geburtstag
Herrn Siegfried Böhme am 26.01. zum 79. Geburtstag
Frau Marianne Haufe am 26.01. zum 82. Geburtstag
Frau Gertrud Sczibilanski am 26.01. zum 89. Geburtstag
Frau Ursula Peukert am 27.01. zum 76. Geburtstag
Frau Alice Willkommen  am 27.01. zum 86. Geburtstag
Frau Anni Zschiedrich am 28.01. zum 72. Geburtstag
Frau Edith Müller am 29.01. zum 78. Geburtstag
Frau Dora Lasarzewski am 29.01. zum 77. Geburtstag
Frau Else Janke am 29.01. zum 88. Geburtstag
Frau Christine Braune am 29.01. zum 81. Geburtstag
Frau Waltraud Hoffmann am 30.01. zum 79. Geburtstag
Herrn Erich Hübner  am 30.01. zum 83. Geburtstag
Frau Eveline Schöne am 30.01. zum 71. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den Jubilaren 

alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herzliche Gratulation zum
besonderen Geburtstag an

Geburtstage in Großröhrsdorf

Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft

Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft
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Sonntag,	25.	Januar	-	3.	Sonntag	nach	Epiphanias
Großröhrsdorf: 09.00 Predigtgottesdienst
Bretnig:	          09.00 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Hauswalde: 10.15 Sakramentsgottesdienst 
Kleinröhrsdorf: 10.30 Predigtgottesdienst

Kirchliche Nachrichten Vereine und Verbände

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.

Bienenzüchterverein	
Großröhrsdorf	und	Umgebung	e.V.

Der Bienenzüchterverein Großröhrsdorf und Umgebung e.V. lädt zur 
Züchterversammlung mit Kassierung am 27.01.2009,	um	19.00	Uhr	 in 
die Festplatzgaststätte ein. Gäste sind stets herzlich willkommen.

Gunter Knöfel; 1. Vereinsvorsitzender

Wanderkegeln	
mit	Pizzaessen	am	31.01.09

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich am 
Sonnabend, den 31.01.09, in der Kegelhalle Großröhrsdorf zu einem 
Kegelabend. Beginn ist 18:00 Uhr und Ende gegen 22:00 Uhr. Bitte 
bringt Geschirr, Besteck, Trinkglas, Turnschuhe und gute Laune mit. Die 
Teilnahmemeldungen und Essenauswahl bitte bis Freitag, den 30.01.09, 
in der Schreibwarenhandlung Zöllner vornehmen. Für Getränke wird 
gesorgt. Gut Holz wünscht

Holger Poitzsch

Unser	Programm	für	die	Woche	vom	27.01.	bis	30.01.	

Nach dem Test der BMX-Rampen werden wir den Wochenbeginn noch 
einmal nutzen, um Verbesserungen, Restarbeiten und Verschönerungen 
an unseren BMX-Rampen vorzunehmen. So wird am	Dienstag mit Holz 
gebaut. Am Mittwoch ist wieder von 14 bis 16 Uhr Jungentag und ab 
16 Uhr ist offener Treff für Jungen und Mädchen. Im Wechsel dazu ist 
am Donnerstag Mädchentag von 14 bis 16 Uhr und danach ist offener 
Treff. Wir werden am Donnerstag Tag Masken bauen, die ihr dann auch 
zum Fasching verwenden könnt. Freitag	 ist wie immer Spiele- und 
Computertag.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

Mittelschule Rödertal

Tag	der	offenen	Tür
am	24.01.2009	von	9.00	Uhr	–	12.00	Uhr

Liebe Eltern, Lehrer, ehemalige Schüler und vielleicht neue Schüler der 
künftigen 5. Klassen,
die Schüler und Lehrer der Mittelschule Rödertal laden euch ganz herz-
lich zum Tag der offenen Tür ein. Wie immer gibt es viel zu sehen und 
zu entdecken, z.B.
•	 Ausstellung	von	Schülerarbeiten	zu	verschiedenen	Themen
•	 Eröffnung	der	Schulbibliothek
•	 Vorstellung	Schulsozialarbeit
•	 Modenschau	u.a.
Natürlich könnt ihr auch einige Dinge ausprobieren und es euch im 
Schülercafé schmecken lassen.
Schaut doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf euch!

Maßwig, Schulleiterin

Vereine und Verbände

Wählervereinigung	
„Bürgerinitiative	GegenWind“(BI	GW)	Großröhrsdorf

Jahresrückblick	2008	und	Ausblick	2009
mit	den	besten	Wünschen	für	2009

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Klein-/Großröhrsdorf und der Rand-
siedlung Radebergs, herzlichen Dank  für die vielen Aktivitäten und die 
Unterstützung in 2008.
Vorrangig ging es um das für unser Engagement für unsere Heimat wich-
tigstes Thema, die Gefährdungspotenziale durch die Müllverbrennung in 
Leppersdorf. 2008 verteilten wir an alle Haushalte in Groß- u. Kleinröhrsdorf 
sowie Randsiedlung Radeberg das 2. u. 3. Faltblatt mit vielen gedrängten 
Informationen zu den ausliegenden Unterlagen, den Einsprüchen, der 
Einflussnahme zur Landkreiswahl u. a.. Die Organisation bewährte sich, 
den vielen Helfern herzlichen Dank. Zwei Infoblätter erreichten den Kreis 
unserer Mitstreiter, viele Briefe an Bürgermeister, Gemeinderäte, den 
Abwasserzweckverband, aber auch an die Parteien zur Wahl u.a. verbrei-
teten unseren Standpunkt zur Müllverbrennung. Auch den Jugendclub 
unterstützten wir bei der Sammlung der über 400 Unterschriften gegen 
den Müllofen. Die erreichten Ergebnisse  sind u.a. ein langer Protestzug 
von Groß-/Kleinröhrsdorfern zum Sternmarsch der ca. 500 zur Müllermilch 
am Schlechtwetter-Bußtag, viele Einwendungen von uns bei den insgesamt 
über 1300 Einsprüchen gegen Bebauungsplan (BP), Waldumwandlung und 
Flächennutzungsplan (FNP) für den Müllofen und die Erkenntnis bei vielen 
Bürgern, dass die Müllverbrennung hier nicht hinnehmbar ist und Müller 
Alternativen suchen muss. Die Spenden 2008 ermöglichten uns diese Aktivi-
täten, aber auch die Unterstützung der IG Gesunde Zukunft in Leppersdorf. 
Mit dieser arbeiten wir bei vielen unserer Aktivitäten zusammen.
Einige Worte noch zu unserem Standpunkt gegen die Müllverbrennung, 
den wir uns in 2008 bildeten. Wir sind nicht gegen die Sachsenmilch. 
Auch nicht gegen eine eigene Energieerzeugung, wenn sie ohne einen 
so gefährlichen Abgascocktail und ohne soviel Feinstaub auskommt, 
deutlich kleiner ist (wozu Strom ins öffentliche Netz einspeisen?), ohne 
zusätzliche Landversiegelung und ohne Waldumwandlung auskommt 
und einen weniger gefährlichen Brennstoff verwendet. Dazu müsste 
allerdings eine Vertrauensbasis herrschen, für die Sachsenmilch bisher 
keinen Ansatz erkennen ließ, wie die „grenzwertigen“ Auslegungsunter-
lagen belegen und die bisher schon als Rechtsnachfolger (der Bau des 
Werkes) „vergessene“ Aufforstungspflicht bestätigt, die ja ein Grund für 
die zwischenzeitliche Aussetzung der Waldumwandlung ist. 
Wir werden also weiter machen und besonders in 2009 uns jetzt den 
Einsprüchen zur Waldumwandlung und dann dem Müllthema in den 
Wahlkämpfen (Forderung nach Verschärfen der Grenzwerte im Interesse 
der Menschen und ihrer Gesundheit) widmen. Bei der Waldumwandlung 
ist übrigens nicht wie beim BP und der Immissionsprüfung ein Rechts-
anspruch auf Genehmigung festgelegt, wenn Grenzwerte erfüllt werden, 
sondern eine echte Abwägung durch den Forstbetrieb. Alle Bürger rufen 
wir auf, ihre Interessen in die Abwägungswaagschale zu werfen und die 
Einsprüche bis 10. März 09 zu formulieren und einzureichen.
Bitte unterstützen Sie als nächste Aktion mit die kurze Demonstration der 
IG Leppersdorf vor dem Landratsamt Bautzen am Dienstag, den 27.01.09 
15.30 Uhr für das demokratische „Recht auf Bürgerbegehren gegen die 
Müllverbrennung“ , was der Gemeinderat Wachaus verhindern will.
Auch beim Windstrom tat sich 2008 etwas: er wurde entgegen aller 
früheren Erklärungen teurer. Die garantierte Einspeisevergütung wurde 
auf 9,2 ct/KWh erhöht (traditionelle Kraftwerke erhalten 4-5 ct!). Damit 
wird die Strompreisspirale weiter gedreht, die mit der durch die Kunden 
zu tragende Zwangssubvention begann und die mit steigenden Anteil 
Windenergie immer gewichtiger wird. Damit bleibt auch diese Engagement 
gegen dieses weitere „Abzocken“ ein Teil unserer Arbeit.
2009 geben uns die Wahlen viel Arbeit, aber auch Einflussmöglichkeiten. 
Dazu brauchen wir sie und Ihre Unterstützung. Somit sind wir optimistisch 
auch wieder 2009 für unsere Region wirken zu können. 

Redaktionsgruppe 
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Rückblick	auf	die	
Jubiläums-Rödertal-Rassegeflügelausstellung	2008

Anlässlich 110. Jahre Rassegeflügelzüchterverein Rödertal fand am 
15. und 16. November 08 in der Ausstellungshalle am Festplatz unsere 
Rassegeflügelaustellung statt. Als Ehrengäste konnte wir Herrn Ziesche 
vom Landratsamt Bautzen als Vertreter des Landrates sowie unsere 
Bürgermeisterin Frau Ternes und Frau Prescher, Bürgermeisterin von 
Bretnig-Hauswalde, zur Eröffnung begrüßen.
In der schön ausgestalteten Festhalle wurden insgesamt 457 Tiere Hühner, 
Zwerghühner und Tauben von 72 Zuchtfreunden den Preisrichtern und 
den Besuchern vorgestellt. Erfreulich war, dass die Ausstellung seit lan-
gem wieder eine Jugendabteilung hatte, wo fünf jugendliche Zuchtfreunde 
ihre Tiere zur Schau stellten und das mit sehr gutem Erfolg.
Diese Ausstellung war der Höhepunkt unserer züchterischen Arbeit und 
dokumentiert den hohen Zuchtstand der Rassetiere aller beteiligten 
Zuchtfreunde. Es wurden 8 Tiere mit der Note ,,Vorzüglich„ und 14 Tiere 
mit der Note ,,Hervorragend„ bewertet. Im Wettbewerb um die Vereins-
meisterschaft 2008 wurden die Rödertalpokale an folgende Zuchtfreunde 
überreicht.
- Rödertalmeister auf Groß- und Wassergeflügel: Zfd. Werner Pfanne 
 mit der Hühnerrasse Sussex weiß
- Rödertalmeister auf Zwerghühner: Zfd. Werner Schnabel mit Zwerg- 
 Cochin weißgelockt
- Rödertalmeister auf Tauben: Zfd. Werner Horn mit Kupfergimpel- 
 blauflügel
- Jugendmeister: Zfd. Sören Wobst mit Strasser blau
Nochmals Glückwunsch allen Preisträgern !
Ein großer Dank gilt dem Landrat, den Bürgermeisterinnen sowie allen 
Sponsoren, die mit ihrer Unterstützung dazu beigetragen haben, dass 
diese schöne Ausstellung durchgeführt werden konnte. Danke sagen 
möchte ich auch allen Mitgliedern und Helfern, welche zum Erfolg der 
Ausstellung beigetragen haben. Ich wünsche allen Sponsoren und Ras-
segeflügelzüchtern mit ihren Familien ein erfolgreiches Jahr 2009.

H. Walther

Wanderfreunde	Bretnig-Hauswalde

Bei herrlichem Sonnenschein trafen sich am 11. Januar  19 Wanderfreunde 
zum Anwandern im Jahr 2009.
Über die Kirchstraße und Kirchweg führte die Wanderung nach Hauswalde 
zum Krohnenberg und Steinberg. Entlang der Luisenbergstraße liefen 
wir zur Luchsenburgstraße und über die Waldscheibe nach Rammenau 
in die „Fichte 15“. Dort gab es heißen Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen zur Stärkung.
Anschließend führte die Wanderung über Oberrammenau und Hauswalde 
zurück zum Ausgangspunkt am Klinkenplatz, dem Sonnenuntergang 
entgegen. 
Wie immer wurden die 14 km unfallfrei bewältigt und alle dankten dem 
Wanderleiter Werner Zickler.

F.G.

SG	Großröhrsdorf	-	Abteilung	Kegeln

Platz	2	in	Radeberg	(Senioren)		

Das 8. Turnier in der OKV-Klasse, Staffel 3 bei den Senioren, fand in 
Radeberg statt. Die Gastgeber wurden erneut nur Letzter mit 1597 Holz. 
Es gewann Kamenz mit 1693 Holz vor Großröhrsdorf mit 1645 und Ra-
deburg mit 1634. Es folgten DD-Mickten mit 1627 und DD-Johannstadt 
mit 1607.
Für Großröhrsdorf spielten H.-J. Claus 407, M. Nitzsche 397, F. Nitzsche 
400 und F. Große Turnierbestleistung 441.
In der Tabelle führt Radeburg mit 44 Punkten vor Kamenz (33), Johann-
stadt (31), Großröhrsdorf (25,5), Mickten (17,5) und Radeberg (17),

F. G.

OKV-Klasse	Staffel	3

Die Großröhrsdorfer und die Sportfreunde von TuR Dresden lieferten sich 
einen äußerst spannenden Wettkampf. Das erste Starterpaar (Böhme 881, 
Nitzsche 863) fuhr einen Rückstand von 68 Holz ein, da die Gegner jeweils 
die 900-er Marke überspielten. Das Mittelpaar (Schuster 803, Bürger 
856) kämpfte sich heran und reduzierte den Abstand auf 2 Holz. Bis zur 
letzten Kugel blieb alles offen. Stephan Hürrig fügte sich nach längerer 
Verletzungspause mit seinen 872 Holz wieder nahtlos in die Mannschaft 
ein. Auch A. Plaettner erreichte mit 835 Holz ein gutes Ergebnis. Am 
Ende fehlten den Rödertalern (5110) 9 Holz zu den Dresdnern. Schade 
ist, dass diese Ergebnisse in dieser starken Staffel nur zu Platz 4 und 
5 reichten. Tabelle: Grumbach 40P., Radebeul 39 P., DSV 26 P., TuR 
Dresden 26 P., Großröhrsdorf 19 P., Zeithain 18 P. (az)

TSG	Bretnig-Hauswalde	-	Abteilung	Kegeln

Beide	Mannschaften	gewannen	ihre	Spiele!

Die Damenmannschaft siegte auch in ihrem 2. Spiel des Jahres bei der 
Mannschaft des Radeberger SV 2. mit 1494:1454 Holz. Beste Spielerin 
war Antje Harnisch mit sehr guten 413 Holz. Weiter spielten Ramona 
Harnisch 372, Marina Wagner 337 und Elke Fleischhauer 372 Holz. Sahra 
Wuttke war beste Spielerin bei den Gastgeberinnen mit 392 Holz.
Die Männer siegten in ihrem Spiel gegen den KSV Pulsnitz mit 2510:2447 
Holz. Hans-Dieter Wagner erreichte mit 440 Holz den Tagesbestwert. 
Weiter spielten Uwe Haufe 419, Mirko Nitzsche 439, Wolfgang Haase 
395, Andreas Petschke 400 und Rainer Große 417 Holz. Frank Guhr war 
stärkster Spieler der Pulsnitzer mit 438  Holz.

RG

SG	Kleinröhrsdorf	e.V.	-	Abt.	Kegeln

OKV-Klasse	Männer	-	2.	Turnierplatz	trotz	zweier	Ausfälle!

Ohne zwei wichtige Stammspieler ging es nach Kamenz. Dennoch soll-
te ein ordentliches Ergebnis her, die „Ersatzspieler“ waren zumindest 
gleichwertig. Gastgeber Kamenz hatte am frühen Morgen gut vorgelegt, 
alle anderen Mannschaften bissen sich bislang vergeblich die Zähne 
aus. Unser Team erst am Abend im Einsatz, spielte sehr gut, blieb das 
gesamte Spiel in Reichweite um die Plätze. Am Ende ging es ganz knapp 
zu, die ersten drei Mannschaften trennten nur 15 Holz! Glücklicher, aber 
verdienter Turniersieger wurde Kamenz mit 5088 Holz, vor unserer Mann-
schaft (5078) und Dresden (5073). Damit bleibt an der Tabellenspitze 
alles unverändert: Kleinröhrsdorf Spitzenreiter, der Vorsprung auf Sebnitz 
nun noch größer. Olaf Schurig konnte mit seinen 876 Holz wiederholt die 
Tagesbestleistung unserer Mannschaft erbringen. Insgesamt ein guter 
Start ins neue Jahr, was ein Gutes zu werden scheint.
Die weiteren Ergebnisse: S. Schurig 805, D. Seidel 863, A. Schreier 850, 
S. Gebler 858, H. Miete 826 Holz 

1.	Kreisklasse	Männer	-	Fehlstart!	
TSV 1865 Ohorn III. - SG Kleinröhrsdorf III.                 2493:2379 Holz
Zu Beginn der Partie war ja noch alles in Ordnung und die Spannung 
noch im Spiel. Dank David Kroker und seiner persönlichen Bestleistung 
von 437 Holz konnten wir den Ohorner Spielern noch folgen, was sich 
dann aber schnell änderte. Zu stark spielte der Gastgeber in der Folgezeit 
auf, die Gegenwehr war dann nicht mehr gegeben. Damit ist der Start ins 
neue Jahr gründlich misslungen, Steigerungen jedoch nun möglich.
Die weiteren Ergebnisse: R. Kroker 401, O. Kugler 361, N. Braun 400, M. 
Oswald 388, D. Schäfer 392 Holz

Vorschau
24.1. Vorrunde Kreiseinzelmeisterschaften  
 Herren ab 14 Uhr - Königsbrück  (Olaf Schurig, Titelverteidiger;
  André Seidel; Sandro Gebler)
 Damen ab 8.45 Uhr - Pulsnitz  (Annett Wacker, Isa Hörnig)
 Senioren ab 8.45 Uhr  - Laußnitz (Harald Miethe)
 Junioren ab 14 Uhr - HY (Daniel Schäfer, Daniel Seidel,
  Nico Braun)
 Juniorinnen ab 10 Uhr - HY (Sina Ullrich, Tina Hein) 

O. Kugler

Vereine und Verbände
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TSG	Bretnig-Hauswalde,	Abteilung	Handball

TSG	gelingt	wichtiger	Auswärtssieg

Saison 2008/2009 - Verbandsliga Staffel Ost Männer, 12. Spieltag, 
17.01.09, 17.15 Uhr, in der Lößnitzsporthalle Radebeul 

Radebeuler	HV	-	TSG	Bretnig-Hauswalde																					30:33	(14:15)
Zum Rückrundenauftakt in der Verbandsliga Staffel Ost ging es für die TSG 
Bretnig-Hauswalde zum heimstarken Radebeuler HV. In einem Spiel zweier 
gleichwertiger Mannschaften zeigte die TSG einen entschlosseneren Sie-
geswillen und konnte sich am Ende, nicht unverdient, mit 30:33 durchsetzen 
und holt damit zwei wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt.
Obwohl Trainer Th. Haufe auf den grippeerkrankten E. Gneuß und auf den 
verletzten Ch. Putzke verzichten musste, war er vor dem Spiel schon sehr 
zuversichtlich in der Lößnitzsporthalle als Sieger vom Parkett zu gehen. 
Doch in den ersten Angriffen wirkten die Spieler aus dem Rödertal noch 
etwas nervös. Die Radebeuler nutzten dies zu einer 3:1 Führung. Im 
Anschluss kam man durch eine gute Deckungsarbeit und Fehler der 
Gastgeber zu einem 4:0-Lauf, wodurch die TSG nun mit 3:5 in Front ging. 
Doch auch diese Führung hatte nicht lange Bestand und es entwickelte 
sich ein sehr ausgeglichenes Spiel bis zum 8:8. Durch schnelles Um-
kehrspiel konnten die Bretnig-Hauswalder ihre Führung nun erstmals auf 
drei Tore ausbauen (8:11). Ein Torwartwechsel des RHV brachte nun aber 
Unruhe ins Spiel der Gäste. Durch unvorbereitete Würfe brachte man 
den Radebeuler-Schlussmann ins Spiel und die Lößnitztaler nutzten nun 
wieder ihre Chancen zum Ausgleich (11:11). Trainer Th. Haufe forderte 
in der fälligen Auszeit ein besseres Rücklaufverhalten, da die Gastgeber 
durch ein hohes Tempo im Spiel nach vorn zahlreiche Chancen erspielen 
konnten. Ebenfalls sollte im Angriff wieder geduldiger agiert werden, um 
klare Einwurfmöglichkeiten zu erspielen. Die Vorgaben wurden berück-
sichtigt, woraus eine Ein-Tore-Führung zur Halbzeit resultierte (14:15). 
Die zweite Hälfte begann wie auch die erste mit einem durchwachsenen 
Start der Gäste. Der RHV konnte den Rückstand schnell ausgleichen 
und ging im Anschluss mit 17:16 in Führung. Dies sollte aber die Letzte 
der Gastgeber sein. Vom 18:18 gelang der TSG wieder ein Vorsprung 
von zwei Toren (18:20). Der Radebeuler HV konnte nun zwar immer auf 
ein Tor verkürzen, doch im Gegenzug konnten die Rödertaler wieder den 
Zwei-Tore-Abstand erzielen. In dieser Phase gab es auch eine Szene aus 
dem Kuriositätenkabinett zu bewundern. Ch. Sternkiker, der zahlreiche 
Möglichkeiten des RHV zunichte machte, fühlte sich nach einem Pfosten-
wurf schon überwunden. Den zurückspringenden Ball schnappte sich ein 
Radebeuler Spieler und warf vom Kreis auf das leere Tor. Zum Erstaunen 
aller traf aber auch er nur das Aluminiumgehäuse. Beim Stand von 25:28 
lag die TSG nun auch wieder mit drei Toren in Führung, wodurch die 
Deckung des RHV offensiver spielte. Doch anstatt in Panik zu verfallen, 
wurde der Ball geschickt in den eigenen Reihen gehalten und bis zur klaren 
Torchance gespielt. So konnte trotz zahlreicher Zeitstrafen in den letzten 
fünf Spielminuten der Vorsprung über die Runden gebracht werden und 
eine von beiden Seiten fair geführte Partie wurde beim Stand von 30:33 
durch die Radeberger Unparteiischen abgepfiffen. 
Durch diese zwei Punkte haben sich die Bretnig-Hauswalder vorerst etwas 
Luft zum Tabellenende verschafft. Mit sieben Punkten liegt man nun auf 
Platz Acht und hat vier Punkte Vorsprung auf den Abstiegsrang. Am kom-
menden Sonntag ist dann im Pulsnitzer Sportkomplex der Tabellendritte 
vom HSV Dresden II zu Gast. Mit einer ähnlich couragierten Leistung 
kann man auch da ein Wörtchen um die Punkte mitreden.

Schiedsrichter: T. Hähne, A. Krohn (beide Radeberger SV)
Strafwürfe: TSG 7/9; RHV 3/6, Zeitstrafen: TSG 6; RHV 5
Für den Radebeuler HV spielten: M. Weig, H. Frey; T. Jentner, Ch. Herr-
mann, J. Maxwitat (3), S. König (4), R. Zinnecker (4), D. Kießling (4/1), 
J. Hartmann (2), St. Lasynczyk (1), D. Krabel (2), Th. Rißmann (5/1), F. 
Hänsch (5/1); MV: U. Schütze
Für die TSG Bretnig-Hauswalde spielten: Ch. Sternkiker, E. König; R. 
Weigel (2) T. Kuhnert (3), R. Thalmann (6), T. Haufe, O. Nicklich, S. 
Hartmann (12/4), E. Kabus (5), M. Zschiedrich (4/3), T. Hommel (1); MV: 
Th. Haufe (sh)

Ansetzungen	Wochenende	24./25.01.2008
C-Jugend: 24.01. 12:00 SH Sohland HV SW Sohland – TSG
Männner III: 24.01. 16:15 SH BIW TSG – TSV 1865 Ohorn II
Männer I: 25.01. 14:30  SH Pulsnitz TSG – HSV Dresden I

SG	Großröhrsdorf	–	Tischtennis

Punktspielergebnisse

Die erste SG-Mannschaft hat sich beim Tabellenführer der Bezirksklas-
se in Pulsnitz tapfer gewehrt, aber dennoch klar mit 3:12 verloren. Nur 
Rönisch (2) und Wirth (1) konnten Punkten, während mehrere Spiele 
äußerst knapp verloren gingen. 
Bez.-Kl.	 TTC	Pulsnitz	69	4	–	SG	Großröhrsdorf	1	 12:3
 Rönisch (2), H. Jarschke (0), P. Wirth (1), Grützner (0), 
 H.-G. Jarschke (0), Karsch (0)
1.	KL	 SG	Großröhrsdorf	2	–	TTV	Hoske/Wittichenau	2	 8:8
 Känner (3), Rosenkranz (2), Litke (1), Fuchs (2),
 Hornuff (0), Haufe (0), Frenzel (0)
2.	KL		 SG	Großröhrsdorf	3	–	TTC	Pulsnitz	69	5	 4:11
 Stanke (1), Karsch (1), Scholz (1), Zillger (0),
 Remus (1), Grohmann (0)
2.	KK	 SG	Großröhrsdorf	4	–	SG	Großnaundorf	4	 11:3
 Je. Kaiser (2,5), T. Lauke (2,5), H. Lauke (2,5), Gramsch (3,5)
3.	KK	 SG	Großröhrsdorf	5	–	TuS	Gersdorf-Möhrsdorf	4	 10:4
 Fritsche (2,5), Berndt (3,5), Uhlig (3), Honomichl (1)
Schüler:	 SG	Großröhrsdorf	–	SG	Lückersdorf-Gelenau	 10:4

Vorschau: am 24.01.2009, 15.00 Uhr, Sporthalle Sauerbruch-Gymnasium; 
Bezirksklasse: SG Großröhrsdorf – SG Großnaundorf 2.

P. Wirth

SG	Großröhrsdorf	-	Abteilung	Volleyball

3.	Spieltag	der	Männermannschaft	Saison	08/09:
Herbstmeister	und	ein	Sieg

ESV Dresden II - SG Großröhrsdorf 3:1 / Boxdorfer VC - SG 0:3
Am 10.01. war der letzte Spieltag der Hinrunde und die Spieler der SG 
mussten gegen den ESV II  antreten. Der ESV Dresden stoppte die Sie-
gesserie von Großröhrsdorf, doch der erste Tabellenplatz geriet nicht in 
Gefahr. Im Spiel gegen Boxdorf konnte dererste Platz verteidigt werden 
und auch das Ziel Aufstieg ist ein klein wenig näher gerückt.
Am 28. Februar ist das zweite Heimspiel, bei dem unter anderem der 
ESV Dresden zu Gast ist und es eine Revanche für das verlorene Spiel 
geben wird.
Es spielten: Martin Prusas, Frank Behr, André Wahl, Christian Pfennig, 
Denis Kühne, Arne Dietzmann (neuer Libero), Phillip Ehrlich und Franz 
Schäfer.                                                                    (Franz Schäfer)

4.	Spieltag	der	zweiten	Frauenmannschaft	am	11.01.

SG Großröhrsdorf – VC Dresden 1:3 / – Coschütz III.  2:3
Nach einem 0:1-Satzrückstand konnte der zweite Satz knapp gewonnen 
werden. Durch schlechte Bewegung und mangelnder Annahme gingen 
die beiden folgenden Sätze und damit das Spiel verloren. 
Auch im zweiten Spiel gerieten wir gleich im ersten Satz in Rückstand, 
welchen wir im zweiten Satz allerdings durch einen Sieg wegmachten. 
Durch die fehlende Konstanz in unserem Spiel mussten uns letztendlich 
aber mit einem Spielstand von 2:3 geschlagen geben. 
Es spielten: Anja Kuban, Maria Hartmann, Sophia Haufe, Christina Häupl, 
Marlen Schreiter, Laura AlQadi, Christin Sommer, Hannah Hermann, Bian-
ca Petzold, Josefine Herzog                                   (Hannah Hermann)

SC	1911	-	Abteilung	Schach

Erste	Saisonniederlage

SF Bischofswerda  - SC 1911 Großröhrsdorf                                  5:3

Spitzenreiter	siegt
TU Dresden IV.  – SC 1911 Großröhrsdorf II.                                  5:3

Junges	Team	zahlt	Lehrgeld
SV Dresden-Leuben IV. - SC 1911 Großröhrsdorf IV.                  5,5:2,5

Andreas Schneider
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Kinoprogramm	vom	23.01.	-	28.01.

Tintenherz                                                              täglich 17.00 Uhr
1½	Ritter	-	Auf	der	Suche	...	,	mit	Til	Schweiger

täglich 19.30 Uhr, Fr. und Sa. auch 22.00 Uhr

Ab sofort jeden	Mittwoch	Biertag (jedes Bier nur 1,50 ¤)

Veranstaltungen
24.01.  Ärzte-Cover-Band „Neue Helden“ - VERSCHOBEN!

Kulturhaus Großröhrsdorf

Werbung


